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Variablen
Reihungen (Arrays)
Zeichenketten (Strings)
Verbunde (Klassen)
Enthaltensein
Entwicklungszyklus
Musterlösung, Übungsblatt
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Bis 30.11.2007
Ausgefüllte Formulare 
unterschrieben im Postfach 
des Prüfungsamtes (MZH, 6. 
Ebene, Nr. 153) abgeben

http://www.informatik.uni-
bremen.de/~res/temp/modul/
modulanmeldung07.pdf
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Möglichkeiten des Enthaltenseins
Per Wert (by value)
Per Referenz (by reference)

In Java
Basisdatentypen sind immer
per Wert enthalten
Klassen und Reihungen sind
immer per Referenz enthalten
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int m = 123456;

Name n = new Name(
"Mustermann", "Martin");

Student s1 = 
new Student(n, m);

Student s2 = 
new Student(n, m);

s2.matrikel = 654321;

s2.name.vorname = "Markus"; s2

s1

n

123456m
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Eine Referenz zeigt 
immer

auf ein Objekt eines 
kompatiblen Typs
oder auf null

null steht für 
„nichts“
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SkatSpieler s1 = new
SkatSpieler("Peter", 

null);

SkatSpieler s2 = new
SkatSpieler("Paul", 

s1);

SkatSpieler s3 = new
SkatSpieler("Mary", 

s2);

name        "Peter"
nächster   null

name        "Paul"
nächster

name        "Mary"
nächster

s1

s2

s3
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Übersetzungsfehler

Laufzeitfehler
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Tippfehler (auch Copy and 
Paste)

Semikolon vergessen, Klammern 
passen nicht...
Können vom Compiler entdeckt 
werden, müssen aber nicht

Strukturfehler
Compiler verwendet andere 
Zuordnung als man denkt

Typfehler
Werden bei Zuweisungen erkannt
Bleiben in Ausdrücken teilweise 
unerkannt

Fehler im Algorithmus
Kommt bei Informatikern nicht vor 
;-)
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Nur den ersten Fehler beachten, die 
anderen könnten Folgefehler sein

BlueJ zeigt nur den ersten Fehler an
Fehlermeldung lesen

Dokumentation zu Fehlermeldung 
lesen

Quelltext bei der angegebenen 
Zeilennummer ansehen

Dokumentation zu falschem Konstrukt lesen



Falls eine Fehlermeldung angezeigt wird, 
diese lesen und den Quelltext bei der 
angegebenen Zeilennummer ansehen
Testausgaben einbauen oder Debugger 
verwenden

Aber keine Fehler durch solche Ausgaben 
einbauen!

Verschiedene Testfälle durchspielen
Wann tritt der Fehler auf, wann nicht?
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Gleichheit
-310 ≠ 10112

(1610 - 310) mod 1610
= 10112 mod 100002

2_10 210
2_{10} 210

\sum^{n-1}_{j=0} a_j 
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http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/9/92/LaTeX_logo.svg
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Schleifeninvariante
Vor der Schleife
Invarianz in der Schleife

Zu Beginn der Schleife
Nach einem Durchlauf

Nach der Schleife



Schleifeninvariante

Vor der Schleife

14



Invarianz in der Schleife
Zu Beginn

Nach einem Durchlauf
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Nach der Schleife
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Algorithmus
Wegstreichen der Vielfachen von Primzahlen
Primzahlen bleiben übrig

Testen
Trivialfälle, Normalfälle, Grenzfälle
Nur Anzahl der gefundenen Primzahlen abdrucken
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